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Die nächste Ausgabe des 
 

Amtsblattes der Gemeinde Langenwetzendorf 
 

erscheint am Montag, den 8. Juni 2026. 
 

Annahmeschluss für redaktionelle Beiträge ist 
Freitag, d. 22. Mai 2026 bis spätestens 12:00 Uhr 

in der Gemeindeverwaltung Langenwetzendorf. 
 

Es besteht auch die Möglichkeit, die Manuskripte 
per E-Mail an folgende Adresse zu schicken: 

 

info@langenwetzendorf.de  oder 
hauptamt@langenwetzendorf.de 

 

 
 

 

Gemeindeverwaltung Langenwetzendorf 
 

Anschrift:  Am Daßlitzer Kreuz 4 
     07957 Langenwetzendorf 
 

Internet:  www.langenwetzendorf.de 
 

E-Mail:   info@langenwetzendorf.de 
 

Telefon:   036625/5200 
 

Telefax:   036625/52023 
 

Öffnungszeiten: 
 

Dienstag:  09.00 - 12.00 und 13.00 - 15.30 Uhr 
 

Donnerstag:  09.00 - 12.00 und 13.00 - 18.00 Uhr 
 

Freitag:   09.00 - 12.00 Uhr 
 

 
 

Sprechzeiten des KOBB der Polizeiinspektion Greiz 
 

jeden Donnerstag von 15.00 bis 18.00 Uhr / Tel.: 036625/50512 
 

Sprechzeiten der Revierförsterin 
 

Telefonische Beratung und Terminvereinbarungen 
unter Tel.: 0172 - 3480 414. 

 

Beratung und Betreuung der privaten und kommunalen Wald-
besitzer der Gemarkungen des ehemaligen Vogtländischen 
Oberlandes, der Gemarkungen Göttendorf, Hain, Hainsberg, 
Kauern, Lunzig, Langenwetzendorf, Kühdorf und Mehla. 
 
 

 

Ärztlicher Notdienst 
 

 

Bei bedrohlichen und Notfällen: 
 

Telefonnummer für den 
 

ärztlichen und zahnärztlichen Bereitschaftsdienst 
 

sowie Apothekenbereitschaft außerhalb der Praxiszeit: 
 

116 117 
 

Rettungsleitstelle Gera: 
 

0365/48820 bzw. 0365/412176 
 

Für lebensbedrohliche Notfälle rufen Sie 

bitte den Rettungsdienstarzt unter  112. 
 
 

pothekenbereitschaft 
 

Zeulenroda - Triptis mit täglichem Wechselrhythmus 
 

Notdienst von 8.00 - 8.00 Uhr 
 

Alte Apotheke Zeulenroda     Tel.: 036628/58970 
 

Neue Apotheke Zeulenroda      Tel.: 036628/58970 
 

Apotheke am Stadtbrunnen Zeulenroda Tel.: 036628/4030 
 

Stadtapotheke ZEULENRODA      Tel.: 036628/97334 
 

Stadtapotheke TRIEBES      Tel.: 036622/51359 
 

Apotheke am Wasserturm Hohenleuben Tel.: 036622/7049 
 

Mühlen Apotheke, Auma-Weidatal   Tel.: 036626/20351 
 

Stadt-Apotheke Triptis       Tel.: 036482/3500 
 

Adler-Apotheke Weida      Tel.: 036603/63213 
 

Stadt-Apotheke Weida      Tel:. 036603/62252 
 

Stadt-Apotheke Berga/Elster    Tel.: 036623/20215 

Macrobius-Apotheke Wünschendorf  Tel.: 036603/88212 
 

Brücken-Apotheke Greiz      Tel.: 03661/70550 
 

Rosen-Apotheke Greiz      Tel.: 03661/3328 
 

Spitzweg-Apotheke Greiz     Tel.: 03661/432727 
 

Adler-Apotheke Greiz      Tel.: 036618749877 
 

* * * 
 

 

06.05.  stadtapotheke TRIEBES 
 

07.05.  Stadt-Apotheke, Berga 
 

08.05.  stadtapotheke TRIEBES 
 

09.05.  Neue Apotheke, Zeulenroda 
 

10.05.  Adler-Apotheke, Greiz 
 

11.05.  Stadt-Apotheke, Weida 
 

11.05.  stadtapotheke ZEULENRODA 
 

12.05.  Alte Apotheke Zeulenroda 
 

13.05.  Apotheke am Stadtbrunnen Zeulenroda 
 

14.05.  Apotheke im Leubatal, Langenwetzendorf 
 

15.05.  Spitzweg-Apotheke, Greiz 
 

16.05.  Apotheke am Wasserturm, Hohenleuben 
 

17.05.  Stadt-Apotheke, Berga 
 

17.05.  Mühlen Apotheke, Auma-Weidatal 
 

18.05.  stadtapotheke TRIEBES 
 

19.05.  Neue Apotheke, Zeulenroda 
 

20.05.  stadtapotheke TRIEBES 
 

21.05.  Brücken-Apotheke, Greiz 
 

21.05.  Mühlen Apotheke, Auma-Weidatal 
 

22.05.  Alte Apotheke, Zeulenroda 
 

23.05.  Apotheke am Wasserturm, Hohenleuben 
 

24.05.  Neue Apotheke, Zeulenroda 
 

25.05.  Brücken-Apotheke, Greiz 
 

26.05.  Adler-Apotheke, Weida 
 

26.05.  Spitzweg-Apotheke, Greiz 
 

27.05.  stadtapotheke TRIEBES 
 

28.05.  Neue Apotheke, Zeulenroda 
 

29.05.  Stadt-Apotheke, Berga 
 

30.05.  Apotheke im Leubatal, Langenwetzendorf 
 

31.05.  Apotheke am Wasserturm, Hohenleuben 
 

01.06.  Adler-Apotheke, Greiz 
 

02.06.  Macrobius-Apotheke, Berga-Wünschendorf 
 

02.06.  stadtapotheke ZEULENRODA 
 

03.06.  Stadt-Apotheke, Weida 
 

03.06.  Brücken-Apotheke, Greiz 
 

04.06.  Neue Apotheke, Zeulenroda 
 

05.06.  Apotheke am Stadtbrunnen, Zeulenroda 
 

06.06.  Neue Apotheke, Zeulenroda 
 

07.06.  Rosen-Apotheke, Greiz 
 

08.06.  stadtapotheke ZEULENRODA 
 
 

 

Impressum 
 

Die Gemeinde Langenwetzendorf gibt das Amtsblatt als eigenständiges Druck-
erzeugnis heraus. Das Amtsblatt erscheint regelmäßig jeden 2. Montag im Mo-
nat sowie im Bedarfsfall. Bezugsmöglichkeiten, Bezugsbedingungen und Ein-
zelbezug (§ 2 Abs. 1 S. 4 Nr. 3 und 4 ThürBekVO): Einzelne Amtsblattausga-
ben können in der Gemeindeverwaltung Langenwetzendorf, Am Daßlitzer 
Kreuz 4 abgeholt werden. Die abgeholte Amtsblattausgabe ist kostenlos. Des 
Weiteren kann das zuletzt ausgegebene Amtsblatt kostenlos abgeholt werden 
bei der Postagentur Langenwetzendorf, bei der Sparkasse Langenwetzendorf, 
beim Lebensmittelhandel Delitzscher Hohenleuben. Außerdem erfolgt eine 
Veröffentlichung auf der Homepage der Gemeinde Langenwetzendorf unter 
www.langenwetzendorf.de. 
 

- Herausgeber: Gemeinde Langenwetzendorf, Am Daßlitzer Kreuz 4, 
07957 Langenwetzendorf, Telefon 036625/520-0, Telefax 036625/52023 

 

- Verantwortlich für den amtlichen Teil ist Bürgermeister Kai Dittmann. 
 

- Verantwortlich für Informationen außerhalb des amtlichen Teils sind die je-
weiligen Vereine, Institutionen, Verbände und Kirchen. 

 

- Herstellung und Verantwortung für den Anzeigenteil: 
 Schwolow Bürosysteme & Druckerei, Triebes, Geraer Straße 1, 
 07950 Zeulenroda-Triebes, Tel. 036622/79056 
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Verwaltungsinformationen 
 

 

An alle Steuerzahler der 
Einheitsgemeinde Langenwetzendorf! 

 

Am 15.05.2026 ist Zahlungstermin für Grundsteuer A, 
Grundsteuer B und Gewerbesteuer für Quartalszahler. 
 

Bitte denken Sie daran, die Steuern rechtzeitig unter An-
gabe von 
 

BIC:   HELADEF1GER 
 

IBAN:   DE46 8305 0000 0000 9004 86 
 

Bankname: Sparkasse Gera-Greiz 
 

einzuzahlen. 
 

Bei nicht rechtzeitiger Zahlung ist die Gemeindeverwaltung Lan-
genwetzendorf gehalten, Mahngebühren und Säumniszu-
schläge nach § 240 Abgabenordnung (AO) zu erheben. 
 

Es besteht die Möglichkeit, am Abbuchungsverfahren teilzuneh-
men. Vordrucke sind in der Gemeindeverwaltung Langenwet-
zendorf erhältlich. 
 

Steueramt 
 
 

An alle Steuerzahler der Stadt Hohenleuben! 
 

Am 15.05.2026 ist Zahlungstermin für Grundsteuer A, 
Grundsteuer B und Gewerbesteuer für Quartalszahler. 
 

Bitte denken Sie daran, die Steuern rechtzeitig unter An-
gabe von 
 

 BIC:   HELADEF1GER 
 

 IBAN:   DE91 8305 0000 0000 8901 70 
 

 Bankname: Sparkasse Gera-Greiz 
 

einzuzahlen. 
 

Bei nicht rechtzeitiger Zahlung ist die Gemeindeverwaltung Lan-
genwetzendorf gehalten, Mahngebühren und Säumniszu-
schläge nach § 240 Abgabenordnung (AO) zu erheben. 
 

Es besteht die Möglichkeit, am Abbuchungsverfahren teilzuneh-
men. Vordrucke sind in der Gemeindeverwaltung Langenwet-
zendorf erhältlich. 
 

Steueramt 
 
 

Information zur Baumaßnahme 
Kreisverkehr Langenwetzendorf 
L 1084 / L1085 / Gemeindestraße 

 

Der Freistaat Thüringen, vertreten durch das TLBV Region Ost, 
sowie die Gemeinde Langenwetzendorf werden im Rahmen ei-
ner Gemeinschaftsmaßnahme den bestehenden Knotenpunkt 
L 1084 / L1085 / Gemeindestraße zu einem Kreisverkehr um-
bauen sowie den Durchlass in der L 1085 erneuern. 
 

Der WAZ Zeulenroda beteiligt sich an der Gemeinschaftsmaß-
nahme und wird im Baufeld eine Abwasserleitung sowie eine 
Trinkwasserleitung errichten. Die Deutsche Telekom sowie die 
Thüringer Energienetz AG werden sich ebenfalls im Zuge der 
Baumaßnahme beteiligen. 
 

Die Baumaßnahme wird in zwei Bauabschnitten realisiert. Bau-
beginn für den 1. BA ist Ende Mai 2026. Die L 1085 wird dabei 
bis Ende November in Richtung Daßlitz voll gesperrt. Umleitun-
gen in Richtung Gera erfolgen über Hainsberg/Lunzig, Silber-
loch/Gommla bzw. über Hohenleuben. Die Zuwegungen für 
Fahrzeuge zum Freibad Langenwetzendorf sowie zur Gast-
stätte Waldherberge erfolgen über die Straße „Am Weberbrun-
nen“. Als Fußgänger- und Radzuwegung zum Bad wird der Weg 
in Verlängerung der Parkstraße ertüchtigt. 
 

Im 2. BA, Baubeginn März 2027 wird die Gemeindestraße in 
Richtung Zoghaus bis zur Einmündung „LAREMO“ vollgesperrt. 
Die Zufahrt zur „LAREMO“ erfolgt aus Richtung Zoghaus. 
 

Die Fertigstellung der Gesamtmaßnahme ist für Mitte Juni 2027 
geplant. 
 

Dittmann 
Bürgermeister 

 

Sonstige Bekanntmachungen 
 

 
Thüringer Landesamt 
für Bodenmanagement und Geoinformation (TLBG) 
 

Flurbereinigungsbereich Ostthüringen 
 

Burgstraße 5 
 

07545 Gera 
 

              Gera, den 15.04.2026 
Flurbereinigungsverfahren Daßlitz 
Az.: 2-2-0127 
 

Öffentliche Bekanntmachung 
 

Einladung zur Teilnehmerversammlung 
Informationsveranstaltung 

in Vorbereitung der Planwunschgespräche 
 

1.) Einladung zur Informationsveranstaltung 
 

 Im Flurbereinigungsverfahren Daßlitz sind nach § 57 FlurbG 
die Teilnehmer vor der Aufstellung des Flurbereinigungspla-
nes über ihre Wünsche für die Landabfindung nach § 44 
FlurbG zu hören. Dies geschieht im sogenannten Plan-
wunschtermin. Dem einzelnen Teilnehmer wird hierdurch die 
Möglichkeit gegeben, seine Landabfindung mitzugestalten, 
da die Wünsche in die Abwägung nach § 44 Abs. 2 FlurbG 
einbezogen werden müssen. Grundsätzlich ist jeder Teilneh-
mer nach § 44 Abs. 1 FlurbG für seine Grundstücke mit Land 
von gleichem Wert abzufinden. 

 

 In Vorbereitung der Planwunschgespräche findet für die 
Teilnehmer des Verfahrens eine Informationsveranstal-
tung statt. 

 

Wann: Dienstag, den 19.05.2026, um 18:00 Uhr 
 

Wo: in den Räumen des Dorfgemeinschaftshauses in 
Daßlitz (Daßlitz 50, 07957 Langenwetzendorf) 

 

Wer: Beteiligte im Flurbereinigungsverfahren Daßlitz 
 

 Zu dieser Veranstaltung werden die Teilnehmer eingehend 
über die Abfindungsgrundsätze des Flurbereinigungsgeset-
zes informiert. Im Anschluss an die Informationsveranstal-
tung besteht die Möglichkeit, Kartenunterlagen (zum Bei-
spiel Wertermittlungsreinkarte, Blockkarte, Planwunsch-
karte) einzusehen, um sich einen Überblick über die Gege-
benheiten im Verfahrensgebiet zu verschaffen. 

 

2.) Einladung zu den Planwunschgesprächen 
 

 Am 
 

 09. bis 11. Juni 2026, 
 

 16. bis 18. Juni 2026, 
 

 23. bis 25. Juni 2026 und 
 

 30. Juni bis 02. Juli 2026 
 

 jeweils von 9.00 bis 13.00 Uhr und 14.00 bis 19.00 Uhr, fin-
den in den Räumlichkeiten der Feuerwehr, Daßlitz 8, 07957 
Langenwetzendorf OT Daßlitz, die Planwunschgespräche 
(Einzelverhandlung) statt, in der Sie Ihren Planwunsch äu-
ßern können und dieser im Planwunschbogen aktenkundig 
gemacht wird. Jeder Teilnehmer erhält per Post eine Einla-
dung zugesandt. 

 

 Wenn Sie der Einladung folgen wollen, vereinbaren Sie 
bitte unter der Rufnummer 0361/57 4164 171 an den 
oben genannten Tagen einen Planwunsch-Termin. 

 

 Sollten Sie keine Einzelverhandlung wünschen, bitte ich Sie, 
dass dem Einladungsschreiben beigefügte Formular zur 
schriftlichen Abgabe Ihres Planwunsches auszufüllen 
und bis zum 10. Juli 2026 an den Flurbereinigungsbereich 
Ostthüringen in Gera zurückzusenden. 

 

Im Auftrag 
 

gez. E. Haufe 
Referatsbereichsleiter 
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Geburtstage - Jubiläen 
 

 
 

Glückwünsche an die Jubilare 
       Die Gemeinde Langen- 

       wetzendorf und die 

       Stadt Hohenleuben 

       gratulieren nachträglich 

sehr herzlich allen Ehe- und Altersjubi-

laren und wünschen Ihnen alles Gute, 

vor allem Gesundheit und persönliches 

Wohlergehen. 
 

 
 

 

Kirchliche Nachrichten 
 

 
Himmelsbegabungen oder der Download Gottes!  
 

In wenigen Tagen feiern wir Christinnen und Christen das 
Pfingstfest oder - wie es im Evangelischen Gottesdienstbuch 
heißt - den Tag der Ausgießung des Heiligen Geistes. In unserer 
Heiligen Schrift wird erzählt: „Als der Tag des Pfingstfestes ge-
kommen war, waren alle zusammen am selben Ort. Da kam 
plötzlich vom Himmel her ein Brausen, wie wenn ein heftiger 
Sturm daher fährt, und erfüllte das ganze Haus, in dem sie sa-
ßen. Und es erschienen ihnen Zungen wie von Feuer, die sich 
verteilten; auf jeden von ihnen ließ sich eine nieder. Und alle 
wurden vom Heiligen Geist erfüllt (…)“ Das ist möglicherweise 
nicht das Protokoll eines historisch definitiv fassbaren Ereignis-
ses. Wohl eher die Verdichtung von Erfahrungen mit Gott. Näm-
lich, dass Gott mit seinem Geist Menschen zu Dingen befähigt, 
die er nicht aus sich selber kann. Dass Gott sich in allen Spra-
chen der Welt verständlich macht, seine Botschaft übersetzt. 
Dass Gott durch seinen Geist im Menschen auf je unterschied-
liche Weise wirken kann.  
 

Nur wie? In der christlichen Tradition gibt es da die Rede von den 

sieben Gaben des Heiligen Geistes, mit denen Gott den Men-
schen begleitet, ermutigt und herausfordert. Es sind sehr alte 
Begriffe, die vielleicht etwas angestaubt klingen - die es aber in 
sich haben. Sie heißen: Weisheit, Erkenntnis, Einsicht, Rat, 
Stärke, Frömmigkeit und Gottesfurcht. Mit diesen Gaben will 
Gottes Geist den Menschen aufmischen und ihm Lebenshilfe 
geben. Im übertragenen Sinne könnte man von einem „Down-
load Gottes“ sprechen, einem Programm, das Gott den Men-
schen anbietet. Ob sie dieses „Programm“ speichern, anklicken, 
nutzen, liegt an ihnen und ihrer Freiheit. Gott zwingt zu nichts. 
 

Die ersten beiden Gaben sind Weisheit und Erkenntnis. Die 
Weisheit ist gelassen, keinesfalls besserwisserisch und nicht so 
impertinent klug. Lässt den anderen nicht spüren, dass man wei-
ter ist. Kein Sich-gnädig-Herablassen. Sie hört erst einmal zu, 
interessiert sich, sagt dann behutsam vorsichtig, das, was erfah-
ren wurde. Sie kann beides anschauen: die Schmerzen und die 
Triumphe. Sie weiß, dass sich nichts wiederholt. Weisheit lässt 
zu und glaubt daran, dass es auch andere Wege gibt, ist neu-
gierig auf Entwicklungen, weiß, dass es immer neue Chancen 
geben kann. Weisheit und dazu die Gabe der Erkenntnis fordern 
auf die Dinge gründlich zu prüfen, zu unterscheiden, nicht vor-
schnell zu urteilen, sondern alle Seiten abzuwägen, bevor man 
sich eine Meinung bildet und sie in die Gesellschaft hinauspo-
saunt. Erst nachdenken, bevor ich den Mund aufmache. 
 

Die dritte Gabe heißt: Einsicht. Einsicht meint, zuzugeben, dass 
auch andere Recht haben, meint die Größe, Fehler zugeben zu 
können und sich zu überwinden, das auch zu sagen. Man ver-
liert dadurch nicht an Autorität, man gewinnt eher mehr. 
 

Die vierte Gabe heißt Rat. Guter Rat ist wünschenswert und 
zwar von Menschen, die uns nicht nach dem Mund reden, die 
nicht nur sagen, was wir gerne hören wollen, sondern uns den 

Kopf waschen und ans Bein treten, wenn es nötig ist. Und die 
umgekehrt das Gleiche schätzen. Der Rat von ehrlichen Freun-
den ist: Niemand nach dem Mund reden. Unbequemes ausspre-
chen, auch wenn es nicht auf Beifall stößt. Nicht auf eigene Vor-
teile kalkulieren. Aber immer da sein, wenn es wichtig ist. 
 

Die fünfte Gabe heißt Stärke. Stärke meint nicht Fäuste und Po-
tenzgehabe, meint nicht, cool zu sein. Kein „Weiter so“ mit dem 
„Recht des Stärkeren“ oder dem „Den Letzten beißen die 
Hunde“. Der Geist der Stärke braucht keine Gewalt, kein mes-
serscharfes Wort. Die innere Stärke ist gemeint, das In-Sich-
Selbst-Ruhen, die Gelassenheit, das Selbstvertrauen. Gemeint 
ist die Stärke, die auch aushalten kann in schwierig(st)en Mo-
menten. Mit dieser Stärke bleibe ich wach für das, was neben 
mir geschieht, schaue nicht weg und mache den Mund auf, 
wenn es darauf ankommt. Gelegenheiten dazu gibt es genug – 
leider! 
 

Schließlich bleiben noch Gottesfurcht und Frömmigkeit. Aber 
eines doch: Ehrfurcht. Der Mensch ist nicht das Maß aller Dinge. 
Gott allein ist der Herr der Welt. Und sonst niemand. Er über-
steigt mein Begreifen, seine Gedanken sind nicht meine Gedan-
ken, seine Rätsel kann ich nicht lösen. Sein Schweigen bleibt 
geheimnisvoll. Gott ist der Einzige, vor dem ich die Knie beuge, 
vor niemand sonst auf der Welt, nur vor Gott, der mich gewollt 
hat und dem ich mein Leben verdanke. Ihm gebührt Ehrfurcht, 
aber eine, die sich nicht fürchtet, sondern kühn vertraut. 
 

Frömmigkeit meint v.a. die stete Erinnerung und das Bewusst-
werden, dass der Allmächtige mich kennt. Wahrscheinlich bes-
ser als ich mich selbst. In diesen Momenten wirkt die Gabe einer 
Frömmigkeit, die ohne Formeln zu gebrauchen auf je eigene 
Weise gelebt wird. Eine Gotteszuwendung also, die in zwei Po-
len verankert ist: in der Gemeinschaft feiernd und betend einer-
seits und andererseits mit Gott allein in Zwiesprache. Ganz un-
verstellt und mit der eigenen, unverwechselbaren Sprache, die 
Gott schon versteht. Jenseits der Bindung an Zeiten und Orte 
ohne Scheu mit ihm reden, ihm erzählen, was einen gerade al-
les umtreibt. Ganz fern der Sorge, möglicherweise missverstan-
den zu werden. Wo Menschen Gott nicht loslassen, ihn in ihren 
Alltag einladen, mit ihm streiten, weinen, lachen, wo sie ihn nicht 
ausklammern oder verbannen, sondern mit ihm rechnen auf al-
len Wegen und Umwegen, wo Menschen Ehrfurcht zeigen vor 
Gott, ohne Angst und falsche Duckmäuserei, mit eigener Würde, 
wo sie das Staunen nicht verlernen über alles, was er geschaf-
fen hat, wo sie sich frei und getragen wissen: Da wirkt Gott! Da 
ist sein Geist! 
 

Die sieben Gaben des Heiligen Geistes - sie sind der Download 
Gottes für uns Menschen. Geschenkt, nicht aufgedrängt. Um-
setzbar für jede(n) auch bei begrenzten Möglichkeiten. Keine 
hochgelegte Latte, kein überfordernder Anspruch und erst recht 
keiner, der für alle gleich ist. Die sieben Gaben des Heiligen 
Geistes sind sieben Hilfestellungen um das Leben etwas näher 
am Evangelium zu gestalten - um es zumindest zu versuchen. 
 

Möge Gott uns reich beschenken mit Weisheit, Erkenntnis, Ein-
sicht, Rat, Stärke, Frömmigkeit und Gottesfurcht. 
 

Es grüßt Sie herzlich. 
Ihr Uwe Großer. 
 
 

Evang.-Luth. Kirchengemeinden 
Langenwetzendorf & Naitschau 

 

für die Monate Mai/Juni 2026 
 

Beachten Sie bitte unsere Aushänge sowie 
http://www.naitschau.de/kirchennachrichten 

 

Herzlich laden wir ein: 
 

 

Sonntag, 17.05.2026 
10:30 Uhr Gottesdienst in Triebes (Kirche)  
   mit Kindergottesdienst 
 »Christus spricht: Wenn ich erhöht werde von der Erde, so 

will ich alle zu mir ziehen.»  Johannes 12,32 
 

Sonntag, 24.05.2026 
14:00 Uhr Pfingst-Gottesdienst mit Konfirmation 
   in Naitschau (Kirche) mit Bläser- u. Kirchenchor 
 »Es soll nicht durch Heer oder Kraft, sondern durch meinen 

Geist geschehen, spricht der Herr Zebaoth.“  Sacharja 4,6b 
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Montag, 25.05.2026 
10:00 Uhr Pfingst-Gottesdienst in Langenwetzendorf 
   (Kirche) mit Kirchenchor 
 »Es soll nicht durch Heer oder Kraft, sondern durch meinen 

Geist geschehen, spricht der Herr Zebaoth.“  Sacharja 4,6b 
 

 

Konzert „Cello pur“ 
 

Samstag, 30. Mai, 17:00 Uhr, Stadtkirche Triebes 
 

Es musiziert das Cello-Ensemble Gera-Greiz. 
Ein Programm mit Werken aus Barock, Klassik und 

Romantik. Eintritt frei. - Spenden am Ausgang erbeten! 
 

 

Sonntag, 31.05.2026 = 4. Sonntag der regionalen Predigtreihe 
„Siehe ich mache alles neu - Wilder träumen“ 
10:00 Uhr Gottesdienst in Tschirma (Kirche) 
   mit einem Angebot für Kinder im Pfarrhaus und 
   unserer regionalen Band „Brigade Sämann“ 
 »Die Gnade unseres Herrn Jesus Christus und die Liebe 

Gottes und die Gemeinschaft des Heiligen Geistes sei mit 
euch allen!“  2. Korinther 13,13 

 

Sonntag, 07.06.2026 
09:00 Uhr Gottesdienst in Naitschau (Kirche) mit Abendmahl 
 »Wer euch hört, der hört mich; und wer euch verachtet, der 

verachtet mich.“  Lukas 10,16a 
 

VORSCHAU 
 

Samstag, 13.06.2026, 10:00 - ca. 18:00 Uhr 
Tag der Kirchenentdeckungen (Kirchenfahrt der Region Mitte) 
 

 
 

Sie sind herzlich eingeladen zu entdecken, was das Besondere 
unserer Kirchen und Gemeinden ist. Lauschen Sie der Musik. 
Betrachten Sie Altäre. Steigen Sie auf den Kirchturm und su-
chen Sie alte Inschriften. Entdecken Sie Weisheiten in der Bibel. 
Seien Sie gespannt und lassen Sie sich überraschen! 
 10:00 Uhr - Kirche Naitschau 
 11:30 Uhr - Kirche Langenwetzendorf 
 13:00 Uhr - Kirche Triebes (mit Mittagessen) 
 15:00 Uhr - Kirche Döhlen 
 16:00 Uhr - Kirche Staitz 
 17:00 Uhr - Kirche Hohenleuben (mit Abendessen) 
 

Wer alle Kirchen besichtigen möchte, kann den kostenlosen 
Bustransfer nutzen und sein Auto in Hohenleuben abstellen. 
Der Bus startet 9:30 Uhr an der Bushaltestelle am Markt in Ho-
henleuben und fährt alle Kirchen an. 

Sonntag, 21.06.2026 
14:00 Uhr Gottesdienst in Langenwetzendorf (Kirche) 
   mit Gedächtnis der Konfirmation(en) und Kirchenchor 
 »Der Menschensohn ist gekommen, zu suchen und selig zu 

machen, was verloren ist“  Lukas 19,10 
 

Mittwoch, 24.06.2026 
18:00 Uhr Andacht zum Johannistag in Naitschau 
   im Pfarrgarten (bei Regen in der Kirche) 
   mit Bläserchor, Gitarren, Kirchenchor und 
   anschl. Abendimbiß an der Feuerschale 
 »Dies ist das Zeugnis Johannes des Täufers: Er muss 

wachsen, ich aber muss abnehmen.“  Johannes 3,30 
 

 

!!!  NEU  !!! 
 

Die schnelle und übersichtliche Art die Gottesdienste in 
unserer Region zu finden: DER GOTTESDIENSTFINDER 

 

auf der Website der Kirchgemeinde Triebes 
(www.kirche-triebes.de) bzw. direkt: 

 

www.gottesdienstfinder-region-mitte.de 
 

 
 

Liebe Schwestern u. Brüder, um den Besuch eines Gottes-
dienstes in unseren Gemeinden und unserer kirchlichen Re-
gion allen zu ermöglichen gibt es die Möglichkeit eines Fahr-
dienstes mit der Mitnahme in einem Auto. 
 

Bitte melden Sie sich in unserem Pfarrbüro (bis Donnerstag. 
18:00 Uhr: 036625/20460) oder bei einem Mitglied unseres 
Gemeindekirchenrates, wenn Sie den Fahrdienst nutzen 
und mitgenommen werden möchten. 
 

 

Die Kindernachmittage im Pfarrhaus Naitschau 
finden jeweils Mittwoch 14:30 - 16:00 Uhr statt. 
 

Termine 2026: 
20.05., 03.06. + 17.06., 01.07. 
 

Eine herzl. Einladung von unserem 
Kinder-Kirchen-Team und unserem 
Gemeindepädagogen Rene Obst! 
 

Der Kontakt zu unserem Gemeindepädagogen 
René Obst: 0155 66825763 & rene.obst@ekmd.de. 
 

Konfirmanden 
Zu Fragen bzgl. des Konfirmandenunterrichtes melden Sie sich 
bitte im Pfarramt in Triebes (Tel: 036622/51325 oder Mail: 
pfarramt@kirche-triebes.de). 
 

Im Mai 2026 wird das Konficamp stattfinden für alle Vorkonfir-
manden und Konfirmanden auf dem Gelände der Carolinen-
schule in Greiz stattfinden. Anmeldungen sind noch bis zum 
18. Mai möglich! 
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Männerstammtisch 
In der Waldherberge Langenwetzendorf treffen sich die 
Männer aus den Kirchgemeinden der Region Mitte einmal im 
Vierteljahr freitags ab 18.30 Uhr. Pfarrer Kai Weber begleitet 
diese Abende thematisch und geistlich. 
 

Die nächsten Termine: 12. Juni, 25. September, 27. November 
 

Frauennachmittag 
Am 3. Juni 2026 treffen wir uns um 14.30 Uhr im Pfarrhaus Lan-
genwetzendorf mit Pfr. Kai Weber. 
 

Vorschau: 1. Juli 2026 (Uwe Großer) 
 

Unsere Kirchenbüros mit den Sprechzeiten: 
 

Büro Langenwetzendorf (Stefanie Rost): 
Telefon: 036625 / 20204 
E-Mail:  evangpfarramt.langenwetzendorf@t-online.de 
   Pfarramt.Langenwetzendorf@ekmd.de 
 

Montag  15:30 bis 17:00 Uhr 
 

Donnerstag 09:30 bis 11:00 Uhr und 15:00 bis 17:00 Uhr 
 

Büro Naitschau (Andrea Horlbeck): 
Telefon: 036625 / 20460 
E-Mail: kirche@naitschau.de 
Mo + Mi: 09:00 bis 11:00 Uhr und Do: 15:00 bis 18:00 Uhr 
 

Kirchenmusiker Uwe Großer, Naitschau 
Telefon: 036625 / 506300; E-Mail: uwegro77@t-online.de 
 

Bläserchor: Donnerstag, 19:45 - 21:15 Uhr in Naitschau 
 

Chorproben: Dienstag, 19:15 - 20:45 Uhr in Langenwetzend. 
    Mittwoch, 19:30 - 21:00 Uhr in Naitschau 
 

Instrumentalunterricht(e): 
nach Kontaktaufnahme und Absprache: u.a. am Dienstag in 
Langenwetzendorf & am Mittwoch u. Donnerstag in Naitschau. 
 

Neue Kontonummer für die Kirchgemeinden 
Langenwetzendorf und Naitschau 

 

Ab 2024 gibt es eine neue Kontonummer für die Kirchgemein-
den. Um Kosten und Verwaltung zu sparen, gibt es nun ein 
Hauptkonto und die Kirchgemeinden haben ein Unterkonto. 
Wenn Sie regulär überweisen, geben Sie bitte immer vor dem 
Verwendungszweck in die Betreffzeile die RT Nummer an und 
den Namen der Kirchgemeinde damit es problemlos zugeordnet 
werden kann. 
 

Kontoverbindung: 
 

Kontoinhaber: Ev. Kirchenkreisverband Gera 

IBAN:   DE70 5206 0410 0008 0021 18 
 

Verwendungszweck: - Bitte unbedingt angeben!!! - 
 Kirchgemeinde Langenwetzendorf RT 1222 
 Kirchgemeinde Naitschau RT 1227 
 

Freud und Leid in der Gemeinde 
 

Aufgrund der EU-Datenschutz-Grundverordnung sowie des EKD-Da-
tenschutzgesetzes, weisen wir darauf hin, dass wir Ihre personenbezo-
genen Daten nur mit Ihrer Einwilligung veröffentlichen können. Dazu 

zählen u.a. Ihr Geburtstag, sowie Daten zu Taufen, Hochzeiten, Jubi-
läen und Trauerfeiern. Bitte wenden Sie sich dazu an das Pfarramt. 
 

Jubilare in Langenwetzendorf 
Irma Weise, Susanna Barndt, Christa Schröter, Knut Wobst, 
Waltraud Ried, Wilhelm Cramer,  
 

Wir gratulieren allen Jubilaren und wünschen Gottes Segen! 
 

Trauerfall in Langenwetzendorf 
Am 05.03.2026 verstarb unser Bruder Karl-Heinz Erich 
Neumanm im Alter von 85 Jahren. 
 

Am 15.04.2026 verstarb unsere Schwester Gabriele Ursula 
Theilig geb. Zaumseil im Alter von 66 Jahren. 
 

Trauerfall in Naitschau 
Am 26.2.2026 verstarb Frau Ute Gerstner aus Naitschau im Al-
ter von 71 Jahren. 
 

Am 6.4.2026 verstarb Herr Wolfgang Höfer aus Erbengrün. 
 

Wir bitten Gott, dass er den Verstorbenen in sein 
Reich aufnehme und ihm seinen Frieden schenke. 

Für die Angehörigen erbitten wir Gottes Trost. 

Evang.-Luth. Kirchengemeinde Hohenleuben 
 

Aktuelle Informationen auch auf unseren Aushängen 
sowie bei: www.kirche-triebes.de 

 

Sonntag, 17.05.2026 
10.30 Uhr Gottesdienst in Hohenleuben (Kirche) 
   mit Gedächtnis der Konfirmation(en) 
 »Christus spricht: Wenn ich erhöht 

 werde von der Erde, so will ich alle 
 zu mir ziehen.» 
 Johannes 12,32 
 

Sonntag, 24.05.2026 
14:00 Uhr Pfingst-Gottesdienst 
   mit Konfirmation 
   in Hohenleuben (Kirche) 
   mit Bläser- u. Kirchenchor 
 »Es soll nicht durch Heer oder Kraft, 
 sondern durch meinen Geist geschehen, 
 spricht der Herr Zebaoth.“ Sacharja 4,6b 
 

Montag, 25.05.2026 
10:00 Uhr Pfingst-Gottesdienst in Langenwetzendorf 
   (Kirche) mit Kirchenchor 
 »Es soll nicht durch Heer oder Kraft, sondern durch meinen 

Geist geschehen, spricht der Herr Zebaoth.“ Sacharja 4,6b 
 

 

Konzert „Cello pur“ 
 

Samstag, 30. Mai, 17:00 Uhr, Stadtkirche Triebes 
 

Es musiziert das Cello-Ensemble Gera-Greiz 
ein Programm mit Werken aus Barock, 

Klassik und Romantik. 
 

Eintritt frei. - Spenden am Ausgang erbeten! 
 

 

Sonntag, 31.05.2026 = 4. Sonntag der regionalen Predigtreihe 
„Siehe ich mache alles neu - Wilder träumen“ 
10:00 Uhr Gottesdienst in Tschirma (Kirche) 
   mit einem Angebot für Kinder im Pfarrhaus und 
   unserer regionalen Band „Brigade Sämann“ 
 »Die Gnade unseres Herrn Jesus Christus und die Liebe 

Gottes und die Gemeinschaft des Heiligen Geistes sei mit 

euch allen!“ 2. Korinther 13,13 
 

VORSCHAU 
 

Samstag, 13.06.2026, 10:00 - ca. 18:00 Uhr 
   Tag der Kirchenentdeckungen 
   (Kirchenfahrt der Region Mitte) 
   - siehe Kirchgemeinde Langenwetzendorf - 
 

Sonntag, 21.06.2026 
14:00 Uhr Gottesdienst in Langenwetzendorf (Kirche) 
   mit Gedächtnis der Konfirmation(en) und Kirchenchor 
 »Der Menschensohn ist gekommen, zu suchen und selig zu 

machen, was verloren ist“  Lukas 19,10 
 

Donnerstag, 25.06.2026 
19:00 Uhr Andacht zum Johannistag in Hohenleuben 
   (Friedhof) mit Bläserchören 
 »Dies ist das Zeugnis Johannes des Täufers: Er muss 

wachsen, ich aber muss abnehmen.“ Johannes 3,30 
 

Seniorenkreis 
Die Senioren treffen sich wieder am 21. Mai 2026 mit Pfarrer 
Michel Debus. 
 

Vorschau: 18. Juni (Pfr. Kai Weber) 
 

Konfirmanden 
Zu Fragen bzgl. des Konfirmandenunterrichtes melden Sie sich 
bitte im Pfarramt in Triebes (Tel: 036622/51325 oder Mail: 
pfarramt@kirche-triebes.de). 
 

Im Mai 2026 wird das Konficamp stattfinden für alle Vorkonfir-
manden und Konfirmanden auf dem Gelände der Carolinen-
schule in Greiz stattfinden. Anmeldungen sind noch bis zum 
18. Mai möglich! 
 

Männerstammtisch 
In der Waldherberge Langenwetzendorf treffen sich die 
Männer aus den Kirchgemeinden der Region Mitte einmal im 
Vierteljahr freitags ab 18.30 Uhr. Pfarrer Kai Weber begleitet 
diese Abende thematisch und geistlich.Die geplanten Termine 
für das jahr 2026: 12. Juni, 25. September, 27. November 
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Kirchenmusik 
 

Posaunenchor (wöchentlich): 
Mittwoch ab 19:30 Uhr im Bibelsaal 
 

Kirchenchor (14-tägig): 
Dienstag ab 19:30 Uhr im Pfarrhaus 
 

Neue Kontonummer 
für die Kirchgemeinde Hohenleuben 

 

Ab 2024 gibt es eine neue Kontonummer für die Kirchgemeinde. 
Um Kosten und Verwaltung zu sparen, gibt es nun ein Haupt-
konto und die Kirchgemeinde hat ein Unterkonto. Wenn Sie re-
gulär überweisen, geben Sie bitte immer vor dem Verwendungs-
zweck in die Betreffzeile die Nummer „RT 1218“ an und „Kirch-
gemeinde Hohenleuben“ damit es problemlos zugeordnet wer-
den kann. 
 

Kontoverbindung: 
 

Kontoinhaber:  Ev. Kirchenkreisverband Gera 
 

IBAN:    DE70 5206 0410 0008 0021 18 
 

Verwendungszweck: - Bitte unbedingt angeben!!! - 
 Kirchgemeinde Hohenleuben RT 1218 
 

Das Pfarrbüro in Hohenleuben mit den Sprechzeiten: 
 

Frau St. Fuchs: Telefon: 036622 / 83583 oder 71851 
Donnerstag von 9:00 -11:00 Uhr  
 

Außerhalb der Bürozeiten können Sie sich auch an das Pfarramt 
Triebes wenden: 036622 / 51 325 sowie an das Pfarramt Lan-
genwetzendorf: 036625 / 20204. 
 

Unseren GKR-Vorsitzenden Hr. Christfried Büttner erreichen 
mobil unter: 0172 / 35 78 564 
 

Bei Anfragen bezüglich der Nutzung des Bibelsaals wenden Sie 
sich bitte an Frau Schneider, Telefon: 036622 - 837221.  
 

Unseren Jubilaren und Geburtstagskindern wünschen 
wir Gottes reichen Segen, Gesundheit und viel Gutes! 

 
 

Evangelisch-Lutherische Kirchgemeinden 
 

Tschirma, Nitschareuth, Kühdorf & Wittchendorf 
 

 

Aktuelle Informationen finden Sie immer auch im Internet unter 
www.kirchspiel-tschirma.de und auf den Aushängen. Bitte nut-
zen Sie diese Informationsmöglichkeiten, weil sich immer mal 
was ändern kann und Veranstaltungen dazu kommen können 
oder auch wegfallen. 
 

Gottesdienste: 
 

Donnerstag, 14.05.2026 
10:00 Uhr  Regionaler Gottesdienst zu Himmelfahrt 
    in Langenwetzendorf, an der Waldherberge 
 

Sonntag, 24.05.2026 
14:00 Uhr  Konfirmationsgottesdienst in Tschirma 
 

Montag, 25.05.2026 
09:00 Uhr  Gottesdienst in Nitschareuth 
 

10:30 Uhr  Gottesdienst in Kühdorf 
 

Samstag, 30.05.2026 
14:00 Uhr  Konfirmationsjubiläum (Anmeldung bitte bis 15.5. 
im Pfarramt Tschirma!) in Tschirma 
 

Sonntag, 31.05.2026 
10:00 Uhr  regionale Predigtreihe „Siehe, ich mache alles neu -  
    Wilder träumen“ (Pfarrer Debus mit Band) 
    Kirche Tschirma  
 

Sonntag, 07.06.2026 
09:00 Uhr  Gottesdienst in Wittchendorf 
 

10:30 Uhr  Gottesdienst in Nitschareuth 
 

Friedensgebet: 
Jeden Mittwoch um 19:00 Uhr in der Kirche in Tschirma 
 

Gemeindekirchenrat: 
Montag, 01.06. 18:30 Uhr in Tschirma 
 

Gemeindenachmittag: 
Donnerstag, 28.05., 15:00 Uhr im Pfarrhaus Tschirma 
 

Konfirmanden: 

Freitag, 22.05., 17.00 Uhr in Tschirma - Vorbereitung und Probe 
für den Konfirmationsgottesdienst 
 

Konfirmanden und Vorkonfirmanden: 
Konficamp - Do-So, 28.-31.05.2026 Carolinenfeld Obergrochlitz 
 

Kindernachmittag: 
Freitag, 05.06., 15:00 Uhr für Kinder 1. - 6. Klasse im Pfarrhaus 
Tschirma 
 

Veranstaltungen Ottos Scheune Tschirma:  
 

Samstag, 30.05. um 19:00 Uhr 
„Der kleine Prinz“ mit Little Opera 

 
 

Montag, 08.06. um 19:00 Uhr 
Kräuterabend mit Cornelia Seidel 

 
 

Eine gesegnete Zeit!  Ihre Pastorin B. Stutter 

http://www.kirchspiel-tschirma.de/
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Evangelisch-methodistische Kirche 
 

Bezirk „Thüringer Vogtland“ 
 

Gemeindehaus, Wiesenstr. 26 
 

Kirchl. Veranstaltungstermine 
 

Donnerstag, 14.05.2026 
ab 10.00 Uhr Gottesdienst mit Gemeindefest und Kinder- 
    betreuung an Christi Himmelfahrt 
    in Triebes (Pastor i. R. Joachim Schmiedel) 
 

Sonntag, 17.05.2026 
17:00 Uhr  Gottesdienst mit Kinderbetreuung 
    in Langenwetzendorf (Pastor Hendrik Walz) 
 

Sonntag, 24.05.2026 
10:00 Uhr  Bezirksgottesdienst zum Pfingst fest mit 
    Kinderbetreuung in Triebes (Pastor Hendrik Walz) 
 

Montag, 25.05.2026 
ab 10:00 Uhr Missionsfest am Pfingstmontag in Waltersdorf 
    Familiengottesdienst mit Lobpreis 
 

12:00 Uhr  Bläser-Open-Air/Austausch/Imbiss 
 

14:00 Uhr  Missionsvortrag u. Kinderbetreuung 
    Projektarbeit in Sierra Leone, 
   Missionsteam und Hans- Georg Billes 
 

Sonntag, 31.05.2026 
10:30 Uhr  Gottesdienst mit Kinderbetreuung 
    in Langenwetzendorf (Pastor Hendrik Walz) 
 

Do-So, 04. - 07.06.2026 
    Ostdeutsche Jährliche Konferenz in Plauen 
    siehe Konferenzprogramm 
 

Sonntag, 07.06.2026 
ab10:00 Uhr Gottesdienst/Kinderkonferenz in Plauen 
    Bischof Werner Philipp und Konferenzteam 
 

Regelmäßige und besondere Termine 
 

Wesley- Scouts in Waltersdorf: 
Samstag, 30.05., 14:00 - 17:00 Uhr in Waltersdorf 
 

Senioren: 
Mittwoch, 13.05. und 10.06., 14:30 Uhr in Langenwetzendorf 
 

Posaunenchorübung: 
in Langenwetzendorf und in Greiz nach Absprache 
 

Kontakt: 
Pastor Alexander Hendrik Walz 
07987 Mohlsdorf-Teichwolframsdorf/OT Waltersdorf, Am Mühlberg 18 

Telefon: 036623/20724 
 

 
 

Stadt Hohenleuben 
 

 

Sprech- und Öffnungszeiten 
 

im Rathaus Hohenleuben, 
Markt 5a, 07958 Hohenleuben 

 

Sprechzeiten der ehrenamtlichen Bürgermeisterin Stefanie 
Soch können individuell, nach vorheriger Terminabsprache, ver-
einbart werden. Nutzen Sie folgende Kontaktmöglichkeiten: 
 

  - buergeramt@stadt-hohenleuben.de 
 

  - Bürgermeisterin Stefanie Soch: 
buergermeister@stadt-hohenleuben.de 

 

  - Tel.: 036622 / 766 - 29 oder - 14; Fax: 036622 / 76624 
 

 

Der nächste Termin der Sitzung des Stadtrates 
der Stadt Hohenleuben ist u.a. ersichtlich unter: 

www.stadt-hohenleuben.de 
 

  

Öffnungszeiten Bürgerbüro 
 

Dienstags: 09:00 - 12:00 Uhr und 13:00 - 18:00 Uhr 
 

Donnerstags: 09:00 - 12:00 Uhr und 13:00 - 16:00 Uhr 
 

Öffnungszeiten der Stadtbibliothek 
 

in Hohenleuben, Gartenstraße 3 
 

jeden Mittwoch von 14:00 - 17:30 Uhr 
(oder nach Absprache) Frau Brigitte Rau 

Informationen zur Nutzung und Vermietung 
des unteren Burghofes in Reichenfels 

 

Ansprechpartner für die Terminkoordinierung und Nutzungsver-
träge des Burghofes Reichenfels für private Festlichkeiten und 
Vereinsfeiern ist das Bürgerbüro. Veranstaltungen sind mindes-
tens 10 Tage vorher anzumelden: bei der Stadt Hohenleuben, 
zu den Öffnungszeiten des Bürgerbüros, per E-Mail: buerger-
amt@stadt-hohenleuben.de oder telefonisch unter der Nummer 
036622 - 7 66 29. 
 

Informationen zur Nutzung und Vermietung 
des Bürgerhauses Reußischer Hof Hohenleuben 

 

Ansprechpartner für private Feierlichkeiten oder sonstige Nut-
zungen ist der Förderverein Bürgerhaus Reußischer Hof Hohen-
leuben e.V.. 
 

E-Mail:  reussischer-hof@web.de 
 

Tel.:  Vorsitzende Sandra Popp: 0151 12529701 
 

 
****Der DRK-Ortsverein informiert**** 

 

Hallo Junggebliebene und Interessierte, 
 

der Ortsverein Hohenleuben des DRK-Kreisverbandes Greiz 
e.V. möchte allen Mitgliedern und Interessierten wieder einen 
Seniorennachmittag anbieten. Der kommende Nachmittag steht 
unter dem Thema: 
 

Plaudern mit Freunden u. a. auch das wird 
vom DRK in den Ortsvereinen alles geleistet. 

 

Er findet am Mittwoch, den 27.05.2026 um 14:00 Uhr wie ge-
wohnt im Bibelsaal Hohenleuben statt. Wie immer gibt es Kaffee 
und Kuchen für den 
wir um einen kleinen 
Obolus bitten. Um 
eine bessere Planung 
vornehmen zu kön-
nen, wäre es wie im-
mer schön, wenn sich 
die Interessierten bei 
Marika Fülle unter 
036622/71498 oder 
Petra Masur 036622/71597 anmelden würden. 
 

DRK-Ortsverein 
Hohenleuben 
 
 

G3 hat geöffnet! 
 

Zwei Einrichtungen werden eins: 
Club und Bücherei verschmelzen zu Haus G3 

 

Mit dem Haus G3 entsteht ein neuer Begegnungsort für Kinder, 
Jugendliche und junge Menschen: Die bisher getrennten Ein-
richtungen Jugendclub und Bücherei wachsen zusammen und 
bilden künftig einen gemeinsamen Raum für Lernen, Austausch, 
Kreativität und Freizeit. 
 

Haus G3 verbindet Bildung und Gemeinschaft unter einem 
Dach. Ziel ist es, einen offenen Ort zu schaffen, an dem junge 
Menschen Unterstützung finden, sich entfalten können und 
gleichzeitig einfach Zeit miteinander verbringen dürfen. 
 

Das Angebot ist vielfältig: Neben einer frei zugänglichen Büche-
rei gibt es Nachhilfe- und Hausaufgabenbetreuung, Computer-
nachhilfe sowie verschiedene Möglichkeiten für Treffen und ge-
meinsames Spielen. Ergänzt wird das Programm durch kreative 
und soziale Angebote wie einen Zauberclub, Karaoke, Ge-
sprächs- und Austauschmöglichkeiten sowie therapeutische 
Unterstützungsangebote. 
 

Haus G3 versteht sich dabei ausdrücklich als geschützter Raum 
des Zuhörens und der Begegnung - ein Ort, an dem Lernen, 
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Freizeit und persönliche Entwicklung selbstverständlich zusam-
mengehören. 
 

„Mit Haus G3 entsteht ein Platz, an dem Bildung und Gemein-
schaft nicht getrennt gedacht werden. Bücher, Gespräche, Spie-
len und Lernen finden hier nebeneinander statt“, so die Verant-
wortlichen des Projekts. 
 

Der Club und die Bücherei im Haus G3 sind täglich ab 14:00 Uhr 
geöffnet. Besucherinnen und Besucher können ohne Anmel-
dung vorbeikommen. 
 

Haus G3 lädt alle Interessierten ein, den neuen gemeinsamen 
Treffpunkt kennenzulernen und aktiv mitzugestalten. 
 

geöffnet Mo-Fr ab 14:00 Uhr 
Gartenstraße 3, 07958 Hohenleuben 

 

 
 
 

TSG 1861 Hohenleuben e.V. 
 

Nachruf für Edith Fuchs 
 

Im April verstarb Edith Fuchs, eine 
Sportfreundin, die die Geschichte 
des Hohenleubener Sportes ent-
scheidend mit-geprägt hat. 1951 trat 
die Tochter des früheren Turners 
Fritz Ebert der BSG Fortschritt Ho-
henleuben als Jugendliche bei. Be-
reits 1954 wählten die Sportlerinnen 
und Sportler sie zur Schriftführerin in 
der damaligen SG Dynamo Hohen-
leuben. Ab 1953 nahm sie als aktive 
Gymnastikerin an mehreren Deut-
schen Turn- und Sportfesten in 
Leipzig teil. Als 1990 die TSG 1861 Hohenleuben e.V. gegrün-
det wurde, ließ sie sich als Schriftführerin in den neugewählten 
Vorstand wählen. Diese Funktion übte sie bis 2012 aus. In einer 
Veranstaltung im Lindenhof zeichnete der damalige Vorsitzende 
Joachim Thiele seine langjährige Mitstreiterin für ihre fast 60jäh-
rige Tätigkeit als Schriftführerin mit dem Titel „Ehrenschriftfüh-
rerin“ der TSG 1861 Hohenleuben aus. Über 70 Jahre war Edith 

Fuchs fester Bestandteil der Gymnastik-Gruppe der TSG, be-
sonders zu Veranstaltungen brillierte sie mit ihren lustigen Ge-
schichten und Gedichten. 
 

 
 

Edith Fuchs (Bildmitte) in der Leitung der BSG Wismut Hohenleuben im 
Jahr 1961. 
 

Jetzt hat ihr Sportlerherz aufhört zu schlagen. Der organisierte 
Sport in Hohenleuben verliert eine leidenschaftliche Sportlerin 
und zuverlässige Funktionärin. Sie wird uns immer in guter Erin-
nerung bleiben. Wir werden ihr Andenken stets in Ehren halten. 
 

Joachim Thiele 
Im Auftrag des Vorstandes 
 
 

 
 

Museum Reichenfels 
 

 

 

Neues aus dem Museum 
Reichenfels - Hohenleuben 

 

Tel. 036622-7102 
info@museum-reichenfels.de / www.museum-reichenfels.de 

 

Öffnungszeiten: 
 

Zu den Feiertagen im Mai ist das Museum jeweils von 13:00 bis 
17:00 Uhr geöffnet. Ansonsten gelten die normalen Öffnungs-
zeiten: Dienstag bis Donnerstag  10:00 bis 16:00 Uhr 
  Samstag/Sonntag/Feiertag 13:00 bis 17:00 Uhr 
 

* * * 
Museum Reichenfels im Sagenmonat Mai 

 

Das Museum Reichenfels und Little Opera Vogtland laden ein 
zum Workshop 
 

„Als Avatare in die virtuelle Realität schlüpfen“ 
 

Wer schon immer mal wissen wollte, 
wie VR - Virtual Reality - funktioniert 
und wie man in diese digitale Welt als 
Avatar eintauchen kann, der ist herz-
lich zum Workshop am Samstag, den 
9. Mai 2026, um 14:00 Uhr ins Mu-
seum Reichenfels eingeladen. Die Ver-
anstaltung ist vorzugsweise für Schüler der 5. bis 7. Klasse ge-
dacht. Eine Anmeldung ist wegen begrenzter technischer Kapa-
zitäten unbedingt erforderlich. Die Teilnahme ist kostenfrei. 
 

* * * 
In unseren Sagenmonat Mai fällt auch wieder der Internatio-
nale Museumstag. Wir feiern ihn am Sonntag, den 17. Mai mit 
unserem Museumsfest, zu dem wir herzlich einladen. 
 

Das Fest beginnt mit dem Sonntagsgespräch um 10:00 Uhr. Zu 
Gast ist der Autor und Heimatforscher Jürgen Klimpke aus 
Schleiz. Er stellt die Volksliedsammlerin Ida Zschach aus Mö-
schlitz (bei Schleiz) mit Gitarre und Gesang vor.  
 

Ab 14:00 Uhr erwarten wir den Märchenerzähler Andreas vom 
Rothenbarth, es wird Kaffee und Kuchen geboten und so manch 
eine sagenhafte Begebenheit erzählt. 
 

Der Eintritt an diesem Tag ist kostenfrei. 



-  10  - 

Der Sagenmonat Mai endet am letzten Sonntag, dem 31. Mai, 
um 16:00 Uhr mit einer 
 

Lesung von Dr. Kathrin Pöge-Alder, 
die „Börners Sagenbuch“ 

 

vorstellen wird. Wilhelm Börner war Mitglied im Altertumsfor-
schenden Verein, hat Sagen gesammelt und diese 1838 in ei-
nem ganz besonderen Erzählbuch veröffentlicht. 
 

* * * 
Die Sonderausstellung im Sagenmonat Mai mit vielen sagenhaf-
ten Gestalten, wie dem Reiter ohne Kopf, der Winselmutter, den 
Waldweibeln oder dem Mädchen Ella aus der neuen Vogt-
landsaga, mit Filmausschnitten, Hörbeispielen und Kunstinstal-
lationen hält Interessanten für Jung & Alt bereit. 
 
 

 
 

Gemeinde Langenwetzendorf 
 

 

Bürgerinitiative Langenwetzendorf 
Für eine windkraftfreie Heimat 

 

 
 

Liebe Mitstreiter und Interessierte, 
sehr geehrte Damen und Herren, 
 

was man zur grünen, umweltfreundlichen Energie wissen sollte. 
Ein paar Gedanken am Rande. 
 

Vom Regenwald in das Rotorblatt 
Windenergieanlagen (WEA) werden immer größer, leistungs-
stärker und zahlreicher. Die Rotorblätter müssen enormen Kräf-
ten standhalten und enthalten als ideales Leichtbaumaterial un-
ter anderem Balsaholz. Etwa zwei Drittel des weltweit verwen-
deten Balsaholzes gehen inzwischen in die Windbranche. Be-
sonders viel davon steckt in den großen Rotorblättern, da diese 
wegen stärkerer Winde besonders stabil gebaut sein müssen. 
Pro Anlage werden hier rund 40 m³ Holz verbaut - das entspricht 
etwa 40 Balsabäumen. 
 

Hier stellt sich die Frage: Führt der Ausbau der Windenergie zur 
zunehmenden Nutzung bzw. Gefährdung von Balsabeständen 
im Regenwald? 
 

Rohstoffe und Ressourcen 
Ähnlich verhält es sich mit dem Rohstoff Kupfer, dessen Gewin-
nung häufig in Tagebaugebieten nach Südamerika oder Afrika 
verlagert wird. Für eine 6–7-MW-Anlage werden etwa 30 - 40 
Tonnen Kupfer benötigt. Beim Trennungsprozess des Kupferer-
zes vom Gestein kommen große Mengen an Chemikalien zum 
Einsatz, außerdem werden 100.000de Liter Frischwasser ver-
braucht. Gleichzeitig entstehen erhebliche Mengen an Rück-
ständen, die oft in den Förderländern verbleiben und nicht wei-
terverarbeitet werden können. 
 

Auch weitere Rohstoffe wie seltene Erden, Aluminium, Beton 
und Stahl spielen beim Bau von Windenergieanlagen eine wich-
tige Rolle. Innerhalb des produzierenden Gewerbes werden 
große Mengen an Materialien für die Herstellung erneuerbarer 
Energieanlagen benötigt. 
 

Bau und Flächenverbrauch 
Der Bau einer Windenergieanlage ist ein aufwendiges Großpro-
jekt. Anlagen können bis zu 240 Meter hoch sein - das entspricht 
etwa der 1,5-fachen Höhe des Kölner Doms oder anders, der 
sechsfachen Höhe eines durchschnittlichen Waldgebietes. 
 

Um sie sicher im Boden zu verankern, werden große Mengen 
an Material verbaut. 

Bei einer WEA Enercon E-126, einer der größten Anlagen, wiegt 
allein das Fundament aus Beton und Stahl etwa 3.500 Tonnen 
und hat ein Volumen von rund 2.400 m³. Je nach Standort und 
Untergrund muss der Boden tief vorbereitet und verdichtet wer-
den. Die Eingriffsfläche beträgt etwa 4.000 m² pro Anlage. Für 
das Fundament werden rund 500 m² land- oder forstwirtschaft-
licher Fläche dauerhaft versiegelt. Zudem ist bislang ungelöst, 
dass sich Rotorblätter nur sehr schwer recyceln lassen. Entsor-
gungsunternehmen in Deutschland verweisen auf diese Proble-
matik. 
 

Seltene Erden und Umweltfolgen 
Seltene Erden umfassen eine Gruppe von 17 chemischen Ele-
menten (Metalle), die für viele moderne Technologien benötigt 
werden. Für WEA sind insbesondere Neodym und Dysprosium 
wichtig, da sie besondere magnetische Eigenschaften besitzen. 
Die Förderung und Verarbeitung dieser Rohstoffe sind jedoch 
häufig mit erheblichen Umweltbelastungen verbunden. Um ne-
gative Auswirkungen weniger sichtbar zu machen, findet der Ab-
bau oft in abgelegenen Regionen der Welt statt. 
 

Dabei kommen teils giftige Chemikalien wie Schwefelsäure oder 
Cyanid zum Einsatz, die das Grundwasser über große Flächen 
kontaminieren können. Dies gefährdet nicht nur die Wasserver-
sorgung, sondern schädigt auch die Tier- und Pflanzenwelt er-
heblich. 
 

Menschen vor Ort, die von Landwirtschaft oder Viehzucht leben, 
verlieren dadurch oft ihre Existenzgrundlage. Zudem werden in 
betroffenen Regionen immer wieder hohe Belastungen durch 
Schadstoffe sowie gesundheitliche Probleme festgestellt. 
 

Einige dieser Regionen wurden bereits als „Schandfleck auf 
dem Gewissen der Menschheit“ bezeichnet. Teile Chinas, der 
Mongolei, Myanmars, Brasiliens, Indiens, Vietnams und etlicher 
afrikanischer Länder gelten als Beispiel für solche Gebiete. 
 

Für uns erscheinen diese Orte weit entfernt und außerhalb un-
serer direkten Wahrnehmung. 
 

Umso mehr sollten wir uns bewusst machen, wie wertvoll eine 
saubere und intakte Umwelt ist – und wie komplex die Zusam-
menhänge hinter unserer Energieversorgung tatsächlich sind. 
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TSV 1872 Langenwetzendorf e.V. 
 

Sportfest 2026 - Programm 
 

Freitag: 29.05.2026 
 

ab 18:00 Uhr Wirtschaftsbetrieb 
 

18:00 Uhr  Fußball SG Langenwetzendorf/Hohenleuben 
    Alte Herren gegen FSV Treuen  
 

19:00 Uhr  Skatturnier und Spieleabend im Zelt 
 

Samstag: 30.05.2026 
 

ab 09:00 Uhr Wirtschaftsbetrieb 
 

09:00 Uhr  Kegeln Ortsmeisterschaften 
 

10:00 Uhr  Fußball SG Langenwetzendorf/Hohenleuben 
    D- Junioren gegen Münchenbernsdorf 
 

12:00 Uhr  Fußball SG Langenwetzendorf/Hohenleuben 
    E- Junioren gegen 1. FC Greiz 
 

13:30 Uhr  Fußball SG Langenwetzendorf/Hohenleuben 
    B- Junioren LSV Öttersdorf 
 

14:30 Uhr  Schauturnen TSV-Geräteturngruppe 
    in der Turnhalle 
 

14:00 Uhr  Leubatal- Wanderung für Jedermann 
    ab Volkshaus Langenwetzendorf 
 

16:30 Uhr  Fußball SG Langenwetzendorf/Hohenleuben 
    Männer I gegen Münchenbernsdorf 
 

20:00 Uhr  Disco im Zelt mit Showeinlage 
 

Sonntag: 31.05.2026 
 

ab 09:00 Uhr Wirtschaftsbetrieb 
 

09:00 Uhr  Volleyballturnier 
 

11:00 Uhr  Fußball SG Langenwetzendorf/Hohenleuben 
    A- Junioren gegen Ronneburg 
 

14:00 Uhr  Fußball SG Langenwetzendorf/Hohenleuben 
    Männer II Freundschaftsspiel 
 

Montag: 01.06.2026 
 

ab 15:00 Uhr Wirtschaftsbetrieb 
 

15:00 Uhr  Kindergartensportfest 
 
 

 

Nachruf 
 

In tiefer Trauer und großer Dankbarkeit nehmen wir Ab-

schied von unserem ehemaligen Trainer 
 

Siegfried Wolfrum. 
 

Im Alter von 88 Jahren ist eine Persönlichkeit von uns ge-
gangen, der unseren Fußball auf ein neues Level gebracht 

hat. Sein unermüdlicher Einsatz, sein sportlicher Sachver-

stand und sein Humor werden uns in Erinnerung bleiben. 
 

Mit Sig konnten wir 2 Meisterschaften feiern und stiegen in 

die Bezirksliga auf. Wir verlieren mit ihm einen wahren 

Sportsfreund.  
 

Unser tiefes Mitgefühl gilt seiner Familie und allen Ange-

hörigen. 
 

Der Vorstand des TSV 1872 Langenwetzendorf e. V. 

und die Abt. Fußball 
 

 
 

Saisonbilanz des TSV 1872 
Langenwetzendorf im Kegeln 2025/2026 

 

Die Kegelsektion des TSV 1872 Langenwetzendorf schließt die 
Spielzeit 2025/2026 mit einer positiven Bilanz ab. Insbesondere 
in der Kreisliga unterstrich der Verein seine sportliche Ambition. 
 

Erfolge in der Kreisliga und Kreisklasse 
In der Kreisliga 120 Wurf (KKV Greiz) sicherte sich die erste 
Mannschaft des TSV 1872 Langenwetzendorf nach 12 Spielta-
gen souverän den Staffelsieg. Mit 20:4 Tabellenpunkten und 
50,0 Mannschaftspunkten verwies das Team die Konkurrenz 
vom SV Blau-Weiß Auma II auf den zweiten Platz. Die zweite 
Mannschaft des TSV beendete die Saison mit einem 

ausgeglichenen Punktekonto von 12:12 auf einem soliden vier-
ten Tabellenplatz, knapp hinter der SG Merkendorf. 
 

Auch in der Kreisklasse 120 Wurf zeigten die Langenwetzendor-
fer Kegler Beständigkeit. Die dritte Mannschaft belegte zum Sai-
sonabschluss mit 10:10 Punkten den dritten Rang im Gesamt-
ergebnis. 
 

 
 

 
 

Halbfinalaus im TKV-Pokal 
Im Halbfinale des TKV-Pokals Classic traf der TSV 1872 Lan-
genwetzendorf auf den Zweitligisten den SV Wernburg. In einer 
sportlich anspruchsvollen Begegnung unterlagen die Langen-
wetzendorfer mit 1:5 Mannschaftspunkten. Das Gesamtergeb-
nis von 2399 zu 2265 Kegeln zugunsten der Wernburger ver-
deutlichte das hohe Niveau der Partie. 
 

Auf Seiten des TSV überzeugte insbesondere Benjamin Siegel, 
der mit einem Ergebnis von 612 Kegeln den Ehrenpunkt für sein 
Team erzielte. Auch Pascal Oettel steuerte mit 594 Kegeln ein 
starkes Ergebnis bei. Trotz der Niederlage gegen die favorisier-
ten Gastgeber wertet die Sektion das Erreichen des Halbfinals 
als beachtlichen Erfolg. 
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Ausblick auf die 
Landesmeisterschaften im Breitensport 

 

Mit dem Abschluss der Mannschaftswettbewerbe im Kreis ver-
lagert sich das sportliche Geschehen nun auf die überregiona-
len Titelkämpfe im Breitensport. Der TSV 1872 Langenwetzen-
dorf wird bei den anstehenden Thüringenmeisterschaften in 
Sonneberg und Rositz in einer breiten Palette an Disziplinen 
wieder vertreten sein. Die Teilnehmer des Vereins treten dort in 
den Einzel-, Tandem-, Paar- sowie Mannschaftswettbewerben 
an. Der Verein blickt erwartungsvoll auf diese Highlights auf 
Landesebene. 
 

Allen Spielerinnen und Spielern viel Erfolg und „Gut Holz“! 
 

Geräteturnen - Saison 2025/ 2026 
 

Die Wettkämpfe „Jugend trainiert für Olympia“ in der Sportart 
Geräteturnen fanden in dieser Saison  am 10.03.2026 in Auma 
und am 01.04.2026 in Zeulenroda statt. Geturnt werden muss-
ten wieder die Pflichtübungen eines Vierkampfes an den Gerä-
ten Sprung, Boden, Balken und Reck bzw. Stufenbarren. 
 

Den Auftakt hatten die Mädchen der 2. bis 4. Klassen in den 
Leistungsklassen 3 und 4. Am Start für uns waren Wilma 
Holzey, Elsa Böttcher, Anni Bley, Anni Schierz, Merle Thoss und 
Enni Thoss. Wie in jedem Jahr war die Teilnehmerzahl in dieser 
Altersklasse sehr groß. Unsere Turnerinnen bestritten ihren 
Wettkampf engagiert  und zeigten schon gute Leistungen am 
Balken, am Boden  und beim Sprung. Am Reck lief es nicht so 
gut, hier müssen wir noch fleißig weiter üben, um die Pflicht-
übungen ohne Hilfeleistung und fehlerfrei in guter Körperhaltung 
turnen zu können. Am Ende belegte unsere Mannschaft den 
fünften Platz in der Mannschaftswertung.   
 

 
 

v.l.: Enni Thoss, Merle Thoss, Anni Schierz, Anni Bley, Elsa Böttcher, 
Wilma Holzey 

In der Leistungsklasse 6 erkämpften sich Charlotte Rost, Nele 
Fröbisch, Debbie Ebert, Frieda Schiller und Nelli Thürmer  in der 
Mannschaftswertung die Goldmedaille. In diesem Jahr mussten 
diese Turnerinnen die neuen, deutlich anspruchsvolleren 
Pflichtübungen der höheren Wettkampfklasse erlernen. Umso 
größer war die Freude über diesen Erfolg. Nele Fröbisch errang 
außerdem in der Einzelwertung dieser Leistungsklasse des 
Vierkampfes die Bronzemedaille.  
 

 
 

v.l.: Nelli Thürmer, Debbi Ebert, Frieda Schiller, Nele Fröbisch, Charlotte 

Rost 
 

Sophia Ried, Ida Reinke und  Erika Schreiber erturnten sich in 
ihrer Leistungsklasse wie im Vorjahr die Silbermedaille. Diese 
drei Turnerinnen sind seit vielen Jahren ein Garant für ein er-
folgreiches Abschneiden bei den Geräteturnwettkämpfen.  
 

 
 

v.l.: Erika Schreiber, Sophia Ried, Ida Reinke 
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An alle Wettkämpferinnen ein großes Dankeschön für ihr Enga-
gement und herzlichen Glückwunsch zu den erzielten Ergebnis-
sen. 
 

Der TSV 1872 Langenwetzendorf e.V. konnte in dieser Saison: 
 

 die Leistungsklasse 3 (7 und 8 Jahre/ Mädchen) 
 

 die Leistungsklasse 4 (9 und 10 Jahre/ Mädchen) 
 

 die Leistungsklasse 6 (13 und 14 Jahre/ Mädchen) 
 

 die Leistungsklasse 7 (15 bis 18 Jahre/ Mädchen) 
 

in der Mannschafts- und Einzelwertung im Mehrkampf besetzen. 
 

Unseren besonderen Dank möchten wir an dieser Stelle unse-
ren Unterstützern ausdrücken, das sind die Eltern und Großel-
tern, die den regelmäßigen Transport zum Training organisie-
ren, dem Betreuer Lukas Tischendorf, der das Training mitge-
staltet und unseren Sponsoren, das sind in dieser Saison be-
sonders Familie Rost und Familie Fröbisch, die uns finanziell 
unterstützt haben. 
 

ÜL 

I. Piehler 
 

 
 

v.l.: Debbie Ebert, Erika Schreiber, Nele Fröbisch, Ida Reinke, Frieda 
Schiller, Sophia Ried, Nelli Thürmer, Charlotte Rost 

 
 

Wandergruppe TSV 1872 Langenwetzendorf e.V. 
 

EINLADUNG 
 

Wir Wanderfreunde laden alle Sportfreunde und wanderfreu-

digen Bürger herzlich zu unserer Wanderung für Jeder-
mann anlässlich des Sportfestes des TSV 1872 Langen-
wetzendorf ein. Es erwartet euch eine leichte Wanderstrecke 
(ca.5km) durch das schöne Leubatal. 
 

Start ist am Samstag, dem 30. Mai 2026, 14:00 Uhr am 
Volkshaus. An der Kuxmühle wird es eine kleine Erfrischung 
geben. 
 

Wir freuen uns auf viele Teilnehmer !!! 
 

Eure Langenwetzendorfer Wanderfreunde 
 

 

TSV 1872- Infos 
 

Weitere Informationen sind in unseren Schaukästen am Penny-
markt und am Volkshaus sowie auf unseren Social Media- Sei-
ten unter: 
 www.sportverein-langenwetzendorf.de oder  
 www.tsv1872-lawedo.de 
 www.facebook.com/tsv1872langenwetzendorf 
 www.instagram.com/tsv1872langenwetzendorf 
 

zu finden. 

 

Ortsteil Lunzig 
 

 

Aktuelles aus Lunzig 
 

Am 16.05.2026 startet die nächste Frühjahrswanderung 
des Heimatvereins Lunzig. Um 9:30 Uhr ist Treffpunkt am 
„Schloss“. Ziel ist die Auma Talsperre bei Weida. 
 

Nach der Rundwanderung ist die Mittagsrast in der Gaststätte 
„Zum Aumatal“ reserviert. 
 

Es werden wieder Fahrgemeinschaften gebildet. Anmeldungen 
bitte unter 01707635427. 
 

Heimatverein Lunzig 
 
 

 

Ortsteil Wildetaube 
 

 
 

Sprechzeiten des Ortsteilbürgermeisters 
 

Herrn Thomas Löffler: 
 

Nach Vereinbarung über Mobil: 0157 72 909 791 
 

 
 

 

Kindergartennachrichten 
 

 

Kita Naitschau 
 

Liebe Leute nun ist es soweit wir laden 
recht herzlich zu unserem diesjährigen 

Fest und freuen uns über jeden Besucher. 
 

 
 

Über Spenden für unser Fest wären wir sehr dankbar: 
 

Gemeindeverwaltung Langenwetzendorf 
DE46830500000000900486 
Verwendungszweck: Kita Naitschau Fest (wichtig) 
 

Josephine Seyfarth 
Kitaleitung 



-  14  - 

Kita Wildetaube 
 

Hier ein Ei, dort ein Ei! Schau da liegen sogar zwei!  
 

Endlich war es bei uns im Kindergarten soweit und der Oster-
hase hat uns besucht. Er hatte, trotz des schlechten Wetters, für 
jedes Kind ein kleines Körbchen mitgebracht und im Hause un-
serer Einrichtung versteckt. Ganz aufgeregt haben die Kinder 
die Überraschungen gesucht. Natürlich sind alle Kinder fündig 
geworden und die Freude war riesengroß. Vielen lieben Dank 
an den fleißigen Osterhasen!  
 

 
 

 
 

Ein weiterer Höhepunkt in den letzten Tagen waren die Oma - 
Opa - Nachmittage. Dazu wurden alle unsere Großeltern in die 
Kita eingeladen. Gemeinsam wurde jeweils Kaffeegetrunken mit 
selbstgebackenen Kuchen der Kinder, ein kleines Programm 
aufgeführt, Lieder gesungen, Karten gespielt oder kreative Bas-
teleien angefertigt. Vielen Dank an alle Oma´s und Opa´s für die 
tolle gemeinsame Zeit! 
 

 

 
 

 
 
 

Die Sonnenkäfer aus Nitschareuth 
 

Endlich ist der Frühling mit dem 
sanften Lachen der Aprilsonne da! 

 

Der April hat bei uns Sonnenkäfern Einzug gehalten und mit ihm 
eine wunderbare Mischung aus frischer Frühlingsluft, bunten 
Farben und fröhlichem Kinderlachen. 
 

Mit viel Begeisterung und kleinen, fleißigen Händen haben un-
sere Kinder auf der Schmetterlingswiese Blumenzwiebeln ge-
pflanzt. Mit großer Sorgfalt wurden die Zwiebeln in die Erde ge-
setzt und anschließend liebevoll gegossen. Nun warten alle ge-
spannt darauf, wie sich die ersten grünen Spitzen ihren Weg ans 
Licht bahnen und die Wiese bald in ein buntes Blütenmeer ver-
wandeln. 
 

 
 

Ein echtes Highlight war auch die Ausstellung unserer lebens-
großen Faschingskostüme im Hof. Stolz präsentierten die Kin-
der ihre fantasievollen Werke, die noch einmal die fröhliche 
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Faschingszeit aufleben ließen. Beim gemeinsamen Staunen 
und Erzählen war die Freude in allen Gesichtern zu sehen. 
 

      
 

Besonders zauberhaft wurde es beim Besuch des österlich ge-
schmückten Hexenhäuschens. Mit leuchtenden Augen entdeck-
ten die Kinder liebevoll gestaltete Details, versteckte Überra-
schungen und spürten die besondere Stimmung, die diese Zeit 
des Jahres mit sich bringt. 
 

 
 

Ein weiterer Höhepunkt war die feierliche Einweihung unseres 
neuen Hasenstalls zum Osterfest gemeinsam mit den Eltern. In 
gemütlicher Atmosphäre wurde gelacht, erzählt und das neue 
Zuhause der kleinen Bewohner bewundert. Die Kinder waren 
voller Stolz und Aufregung, diesen besonderen Moment mit ih-
ren Familien teilen zu dürfen. 
 

 

So blicken wir auf einen fröhlichen, bunten und lebendigen April 
zurück, der uns allen viele schöne Erinnerungen geschenkt hat. 
Nun freuen wir uns darauf, den Frühling weiter gemeinsam zu 
entdecken. 
 

Neues von den DRK „Leubazwergen“ 
 

Frühjahrsputz ganz groß! 
 

Unsere fleißigen Eltern haben mit uns gemeinsam das äußere 
Kita- Gelände für die kommende Saison zurechtgemacht. Pin-
sel, Hacke, Schaufel, Schubkarren kamen mit viel guter Laune 
zum Einsatz. Nun ist unser Spielzeugschuppen wieder frisch ge-
strichen; Tische und Bänke ebenso. Für die Hochbeete gibt es 
eine neue Bepflanzung und unsere Kräuter vom Vorjahr sprie-
ßen schon. Alte Baumwurzeln in der Wiese haben unsere star-
ken Papa´s entfernt, und auch die Spieleboxen sind bereinigt. 
Außerdem hat unser großer Rundtunnel seine Sonnenbeda-
chung wieder. So richten wir ein großes Danke an alle Beteilig-
ten sowie dem Bauhof Hohenleuben für diverse Vorarbeiten. 
 

Das Kita-Team 
 

Unser Ausflug in die Käserei 
 

Frisör, Polizist, Verkäufer oder Altenpfleger…Ärztin, Assistenz-
schwester, Köchin, LKW- Fahrerin; unsere Eltern können vieles. 
Aber einen ganz besonderen Tag zu unserem Projekt Berufe 
hatten wir in der Käserei „Büttner“ in Hohenleuben. Hier durften 
wir in die Welt des Käsemachens Einblick gewinnen. Sehr inte-
ressant und liebevoll erklärt. Gekostet haben wir natürlich auch. 
Und hier gibt es wirklich den allerbesten Käseladen! 
 

Ein herzliches Dankeschön schicken wir Euch hiermit. 
 

Eure Leubazwerge 
 

Dunja Patzer 
Leitung DRK Kindertagesstätte „Leubazwerge“ 
 
 

 
 

Allgemeines 
 

 

Bauernmuseum Nitschareuth 
Mittwoch und Sonntag von 14 -17 Uhr geöffnet 

 

Zum Vormerken - Termine 2026 
 

So. 10.05., 14:00 -17:00 Uhr 
Kaffeetrinken am Muttertag 
 

Do. 14.05., 11-17 Uhr - geöffnet zu Himmelfahrt 
 

So 24.05., 14 -17 Uhr - Pfingstsonntag 
 

Mo 25.05., 14 -17 Uhr - Pfingstmontag 
 

So 31.05. - Wanderflohmarkt in Nitschareuth 
 

01.- 21. Juni - geschlossen 
 

Fr 03.07., 19:30 Uhr - Sommerkonzert Ralf Dietsch 
 

Sa 22.08. - Musikalischer Nachmittag 
      mit Regine Horlbeck 
 

So 13.09., 11-17 Uhr - Tag des offenen Denkmals 
 

Oktober - Pflanzentausch im Herbst 
 

So 29.11., 14:30 Uhr - Lieder im Advent zum Zu- 
        hören oder Mitsingen mit Ralf und Siggi 
 

So 13.12. - Weihnachtsprogramm 
      mit Wilfried Pucher und Ralf Dietsch 
 

Mi 23.12., 14:30 Uhr - MIDWINTER 
         Irische Weihnacht mit JANNA 
 

Für jede Veranstaltungen ist eine Anmeldung erfor-
derlich. An Veranstaltungstagen ist Cafébetrieb nur im 
Rahmen der Veranstaltung möglich. 

Änderungen und Ergänzungen sind möglich 
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Kinder- und Jugendarbeiter 
für den Sozialraum „Süd - Ost“ 

 

in Greiz, Langenwetzendorf, Hohenleuben, 
Berga, Mohlsdorf-Teichwolframsdorf 

 

Beratung und Hilfeleistung für Kinder, Jugendliche 

und junge Erwachsene im Alter von 10 - 27 Jahren. 
 

Trägerschaft: DRK Kreisverband Landkreis Greiz e.V. 

  Zentastraße 6a, 07973 Greiz 
 

Mobile Jugendarbeit: 
 

Linda Oswald 
Telefon: 01573 1408229 
E-Mail: l.oswald@drk-zeulenroda.de 
 

Mobile Jugendsozialarbeit: 
 

Anna Steffek 
Telefon: 0157 31408229 
E-Mail: a.steffek@drk-zeulenroda.de 
 

 
 

Greizer Arbeitslosenselbsthilfe e. V. 
 

Der Greizer  Arbeitslosenselbsthilfeverein e. V. bietet Arbeitslo-
sen Hilfe und Unterstützung beim Ausfüllen von Formularen  
und Prüfungen von Bescheiden. 
 

Termine nach telefonischer Absprache unter: 
0179 / 81 44 768 (Mo - Fr.: 9 - 18 Uhr) oder 
E-Mail:. asv-greiz@gmx.de 
 
 

Information des Zweckverbandes TAWEG 
über die Trinkwasserqualität 

 

Gemäß geltender Verordnung über die Qualität von Wasser für 
den menschlichen Gebrauch (Trinkwasserverordnung - 
TrinkwV) vom 20.06.2023 informiert der Zweckverband TAWEG 
hiermit über die Veröffentlichung der aktuellen Qualitäten der 
bereitgestellten Trinkwässer im Verbandsgebiet auf seiner Inter-
netseite unter www.taweg-greiz.de. 
 

Die Informationen zu Trinkwasserqualitäten und Aufbereitungs-
stoffen gemäß Trinkwasserverordnung können unter eben be-
nannter Adresse im Menü Trinkwasser, Wasserqualitäten über 
eine Suchauswahl nach Ortschafts- bzw. Straßenname gezielt 
aufgerufen werden. 
 

Für weitere Informationen stehen Ihnen die Mitarbeiter des 
Fachbereichs Trinkwasser unter 03661 / 617 0 gern zur Verfü-
gung. 
 

Ihr Zweckverband TAWEG 
 
 
 

 

Anzeigenschluss 

für die Juni-Ausgabe 

ist am Freitag, d. 22. Mai 2026 
 

Tel. 036622/79056    druckerei@schwolow.eu 
 

 

 
 

Nachrichten vom Zeulenrodaer Meer 
 

Theaterkarten, Tickets für Musicals, Kinderveranstaltungen, 
Kabarett oder große Konzerte in den Stadien bieten wir im 
Tourismuszentrum über das größte Ticketportal Deutschlands 
- EVENTIM. Mit dem Erwerb bei uns sparen Sie Portokosten 
und können Ihre Tickets gleich mitnehmen! Sie erhalten hier 
auch Souvenirs, Wanderkarten, Ansichtskarten und Regionalli-
teratur. 
 

Außerdem halten wir ein weites Angebot an Natur- und Kräu-
terführungen bereit - schauen Sie auf unsere Webseite 
www.zeulenrodaer-meer.de unter „Naturerlebnisse“ oder las-
sen Sie sich bei uns beraten. Beachten Sie unsere erweiterten 
Öffnungszeiten zur Hauptsaison. 
 

Neue Ausstellung ab 15.05. 
 

Die Jahresausstellung 15.05. - 15.09.26 zeigt ca. 150 Fotos, die 
Andreas Werner zwischen 1968 & 1976 im Weidatal aufge-
nommen hat. 
 

Den Anstoß dazu gab der Talsperrenbau Zeulenroda. Ergänzt 
werden Werners Fotos und Erläuterungstexte durch einige 
Aufnahmen, die ihm Karl Bock, Andreas Heyne, Günter Steini-
ger und Rudolf Wimmer zur Verfügung gestellt haben. 
 

Eine Chronik zum Bau der Talsperre strebte Werner nicht an. 
Wichtige Stadien der Bauarbeiten sind dennoch dokumentiert. 
Vor allem möchte er seine Sicht auf die Schönheit eines ver-
schwundenen Stückes Natur und auf ein Kapitel „verlorener“ 
Heimatgeschichte zeigen.  
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Traueranzeigen, Danksagungen 
 

 
 

Musik im Ohr - Tränen in den Augen - 
und Erinnerungen im Herzen. 

 

N A C H R U F 
 

Wir trauern um unser Ehrenmitglied und 
lLangjährigen Chorleiter des Männerchores 

 

Heinz Seidel 
 

Heinz liebte die Musik und den Gesang. 80 Jahre war 

er Mitglied unseres Chores. Er verstand es, den 
Männerchor zusammenzuhalten, ihn beständig zu 

fördern, so dass das Niveau ständig gesteigert werden 

konnte. Wir danken ihm von Herzen für sein 
großartiges Engagement und seine Leidenschaft. Wir 

werden ihn stets in guter Erinnerung behalten. 
 

Der Chor der Luther-Liedertafel 
 

 
 

 

 
 
 

 
 
 

 



07980 Berga-Wünschendorf
in Berga, „Altes Postamt“            gegenüber Sparkasse/Netto-Markt

Bahnhofstr. 21

Strafrecht
Arbeitsrecht

Erbrecht
Ehe- und Familienrecht

Friedrich K. Gempfer

Tel. 036 623 - 23 555
Rechtsanwalt

Ihr zuverlässiger Vermieter wenn es um sanierten Wohnraum geht.

Steinweg 15   07973 Greiz
Tel.: 0 36 61  4 28 12
www.glück-auf-greiz.de

 

V: 115,60 kWhKM: 309,00 € + NK: 161,00 €

3-Raum-Wohnung
in Hohenleuben, Karl-Marx-Str. 2a

techniker der Wohnungsgenossenschaft

• ca. 59,17 qm; Zentralheizung
• helle Wohnung mit viel Stauraum
• Badezimmer mit Dusche
• Keller- und Bodennutzung inklusive
• guter Service durch eigene Service-

Erstbezug nach Renovierung

EG rechts

Wohnen Wohnen

Küche

Wohnen

Bad

Dusche

Flur

Traueranzeigen, Danksagungen



FNF Fliesen & Naturstein Fiedler
Verkauf und Verlegung

www.fiedler-fliesen.de • E-mail: fiedler-fliesen@t-online.de
.

OT Naitschau 132 • 07957 Langenwetzendorf • Tel. 03 66 25 / 5 25 10
Öffnungszeiten: Mo. - Fr. 10.00 - 17.00 Uhr • Sa. 10.00 - 12.00 Uhr

oder nach Vereinbarung

Am Sportplatz
Hirschbacher Weg 12
07957 Langenwetzendorf

Tel. 03 66 25 - 24 97 79
00 00

Montag - Freitag: 11  - 21  Uhr
00 00

Sa, So- & Feiertage: 16  - 21  Uhr

Pizza - Drehspiessgerichte
Schnitzelgerichte - Pasta - Salate

Bistro
„Rihana”


